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ADAC: Hitzeschäden offenbaren Investitionslücken
Die Hitzeschäden auf vielen deutschen Autobahnen haben nach Ansicht des 
ADAC auf gefährliche Weise offenbart, dass in den vergangenen Jahren viel zu 
wenig in den Erhalt der Fernstraßen investiert wurde. Obwohl im 
Bundesverkehrswegeplan für den Zeitraum von 2001 bis 2012 Investitionen 
von 28 Milliarden Euro als notwendig erachtet wurden, seien nur rund 20 
Milliarden Euro in den Erhalt der Bundesfernstraßen geflossen. Der 
Bundesrechnungshof sieht den tatsächlichen Finanzbedarf sogar noch 
wesentlich höher. Ein Grund ist der deutliche Preisanstieg im Straßenbau – 25 
Prozent plus zwischen 2005 und 2012. Es baue sich weiter ein gewaltiges 
Defizit auf und die Straßen würden auf Verschleiß gefahren, beklagt der 
Automobilclub. (ampnet/nic)
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